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Herrn Vorsitzenden

Ernst Lauterjung

Dem zuständigen Dezernenten zur Kenntnis
Solingen, den 1.10.2014
Antrag zur nächsten Sitzung des Sportausschusses 22. Oktober 2014
Sanierung und Attraktivierung Vogelsang
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

namens der Ratsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen-offene Liste bitten wir darum, nachstehenden Antrag in der o.g. Sitzung zur Abstimmung zu stellen:

1. Die Bäder-Verwaltung wird beauftragt, ein Personalkonzept für das sanierte Hallenbad Vogelsang unter besonderer Berücksichtigung der Planungen für den Mehrzweckraum und der Bewirtschaftung des Gastronomiebereichs zu erstellen. 

2. Für die Bauzeit ist ebenfalls bis zur nächsten Ausschusssitzung ein Personalkonzept zu erstellen.

3. Es ist schnellstmöglich eine Abschätzung der strukturellen Einsparungen im Betriebsablauf nach erfolgter Sanierung vorzunehmen (Personal-, Reinigungs-, Energie- und Stromkosten).

4. Über die Vorentwurfsplanung hinaus soll das Gastronomiekonzept weiterentwickelt werden und folgende Gesichtspunkte berücksichtigen:

· Der Gastronomiebereich wird entgegen der Vorentwurfsplanung in Richtung Babyplantsch vergrößert, so dass eine Sichtachse vom Außen-Gastronomiebereich auf das Schwimmbecken entsteht.

· Eine Bewirtung über Automaten wird ausgeschlossen.

· Die Küchenausstattung sollte die Herrichtung kleinere (auch warmer) Speisen ermöglichen.

· Sollte es keinen Pächter von außen geben, wird die Verwaltung aufgefordert, gemeinsam mit dem Personal des Bades ein Konzept zum Betrieb von Gastronomie und geplantem Servicepoint zu erstellen.

· Statt des Trockenspielbereiches für ältere Kinder sind Aufenthaltsmöglichkeiten für Eltern (etwa Liegestühle etc.) vorzuhalten.

5. In jeder Sammeldusche sollte je eine nicht einsehbare Dusche in ausreichender Größe abgetrennt werden.

6. In der ersten Umkleide sollte die Mittelumkleide wegfallen, um einen direkten Barriere freien Zugang zum Behindertenbereich zu gewährleisten. In dieser ersten Umkleide sollte eine der Eck-Umkleiden mit der angrenzenden Eckumkleide zusammengelegt werden. 

7. Die Bäder-Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem Personal des Hallenbades Vogelsang ein Konzept zur Nutzung des Mehrzweckraumes zu erstellen
Begründung:
Das Hallenbad Vogelsang – konzipiert als Stadtteilbad – hat aufgrund der Schließung aller anderen Hallenbäder außer dem Klingenbad mittlerweile die Funktion eines städtischen Schwimmbades übernommen. Die nun anstehenden Sanierungsarbeiten sollten dazu führen, dass der Baukörper diesem Anspruch auch gerecht werden kann. Als Solingens Bad für die Bevölkerung  muss es daher zwingend eine behindertengerechte Infrastruktur aufweisen. In seiner Funktion als Familienbad soll es aber auch für Kinder und Erwachsene attraktiv bleiben. Von daher halten wir einen Automaten betriebenen Gastronomiebereich für falsch. Gleichzeitig sollt die Einsehbarkeit des Schwimmer-beckens vom außenliegenden Gastronomiebereich gewährleistet sein, damit – wie bisher stark nachgefragt – Mütter ihren Kindern beim Schwimmunterricht zusehen können. 

Für neue geplante Angebote (Servicepoint, Mehrzweckraum, Gastronomie) müssen – sollten sie von städtischem Personal durchgeführt werden – Personalkonzepte erstellt werden.  Die Angebote im Mehrzweckraum müssen konzeptionell vorbereitet werden. 
Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass Nutzerinnen und Nutzer des Hallenbades eine nicht einsehbare Dusche der Sammeldusche vorziehen. Daher ist ein solches Angebot zwingend einzurichten. 
Mit freundlichen Grüßen

gez. 
Birgit Evertz

sportpolitische Sprecherin

